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Liebe Puckingerinnen und Puckinger, 
 
wie Sie seit einigen Monaten wissen, gibt es in der 
Pfarre Pucking personelle Veränderungen. Pfarrer 
Miggitsch verlässt nach vielen Jahren intensiver Ar-
beit und Gemeinschaft die Pfarre und übergibt diese 
Aufgabe einem neuen Seelsorgeteam. 
Als Pfarrmoderator übernimmt der Pfarrer der Nach-
bargemeinde Haid, Mag. Josef Pichler, die Verant-
wortung für die priesterlichen Dienste: Gottesdienste, 
Sakramentenspendung und seelsorgliche Gesprä-
che. Der neue Kaplan der Pfarre Haid, Martin Talna-
gy, wird ihn dabei unterstützen. 
 
Frau Mag.a Barbara Greinöcker aus Traun ist Theo-
login und übernimmt als Pfarrassistentin die Verant-
wortung für die Organisation der Pfarre und die Be-
gleitung und Unterstützung der Gruppen in der Pfar-
re. Sie wird in der Kinder- und Jugendarbeit aktiv 
werden und für Gespräche und die Gestaltung von 
Wortgottesdiensten da sein. 
 
Für Kontinuität und die Verbindung zwischen Neu 
und Alt wird Diakon Eberhard Parkfrieder in bewähr-
ter Weise Wortgottesdienste leiten und Sakramente 
spenden.  
 
Als Team haben wir uns vorgenommen in Zusam-
menarbeit mit dem Pfarrgemeinderat alle guten Tra-
ditionen in der Pfarre weiterzuführen – so gut wir das 
eben vermögen. Gottesdienste werden auch in Zu-
kunft zu den ihnen bekannten Zeiten stattfinden, für 
die Spendung der Sakramente stehen wir ebenso 
zur Verfügung wie für Hausbesuche, seelsorgliche 
Gespräche und die Begleitung und Unterstützung 
aller Gruppen in der Pfarre. 

 
Gemeinsam mit unserer Pfarrsekretärin Brigitte 
Zeintl werden wir den Pfarrhof weiterhin als ein offe-
nes Haus für die Gemeinde führen. Die gewohnten 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei werden beibehalten.  
 
Noch sind wir am reden und planen, wie wir diese 
gemeinsame Arbeit gestalten werden – aber im Sep-
tember können Sie die Kontaktmöglichkeiten mit uns 
(Gesprächszeiten, Erreichbarkeit am Telefon und 
vieles mehr) dem Schaukasten bei der Kirche und 
auf unserer Homepage nachlesen. 
 
Auf eine gute gemeinsame Zukunft freuen sich 
 

Mag.a Barbara Greinöcker   
Josef Pichler  
Martin Talnagy    
Eberhard Parkfrieder    
Brigitte Zeintl  

Pfarrmoderator Josef Pichler, Pfarrassistentin Barbara Greinöcker,  
Diakon Eberhard Parkfrieder und Kaplan Martin Talnoci (nicht am Foto) 

Das neue Leitungsteam für die Pfarre:  

Bezahlen per Bankomat-Kasse! 
 
Seit kurzem ist es möglich, nun auch am Gemeinde-
amt per Bankomat-Kasse zu bezahlen. Da seitens 
der Bürgerinnen und Bürger die Anfrage nach einer 
Bankomat-Kasse immer häufiger wurden haben wir 
somit diesem Wunsch entsprochen. 
Ab sofort benötigen Sie also kein Bargeld mehr, Sie  
können ganz einfach und bequem Ihre Reisepässe, 
Staatsbürgerschaftsnachweise oder Ihre Gemeinde-
abgaben per Bankomat-Kasse begleichen. 
Die Anschaffung dieser Bankomat-Kasse soll das 
Bürgerservice der Marktgemeinde Pucking weiter 
verbessern. 

Aktuelles 

Betreuer Jugendzentrum 
 
Für das Jugendzentrum in der Volksschule Pucking 
(voraussichtlich in Zukunft an einem neuen Stand-
ort) wird ab Jänner 2011 eine Betreuungsperson für 
unsere Jugendlichen gesucht. 
 
Die Anstellung erfolgt auf geringfügiger Basis.  
Es ist aber auch eine auf Werkvertrag-Basis beru-
hende Betreuungstätigkeit möglich. 
 
Das Betreuungsausmaß beträgt aller Voraussicht 
nach ca. 8 Stunden pro Woche somit also 32 Stun-
den im Monat. 
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DR. ROBERT AFLENZER 
 

LIEBE PUCKINGERINNEN, 
LIEBE PUCKINGER! 
Neuorganisierung unserer 
Abfallbeseitigung 
In dieser Ausgabe muss ich mich 
einem gleichermaßen umfangrei-
chen wie auch für manche unan-
genehmen Thema widmen und 
das ist eine umfassende Refor-
mierung unserer Abfallbeseiti-
gung. 
Hier wurden wir vom Land OÖ. als 
Aufsichtsbehörde aufgefordert hin-
sichtlich der Abfuhr der biogenen 
Abfälle tätig zu werden. 
 
Was ist das Problem? 
Zunächst muss eine gesetzes-
konforme Abfallbeseitigung, die 
durch die geringe Inanspruchnah-
me des Holsystems-Biotonne 
nicht mehr gegeben ist, ange-
strebt werden. 
Das heißt, jeder Haushalt muss 
mit einer Biotonne ausgestattet 
sein, da Küchenabfälle nicht kom-
postiert werden dürfen und schon 
gar nicht in die Restmülltonne ge-
hören.  
 
Die Fakten: 
1. Laut laufender Untersuchungen 
durch das Land bzw. der Abfall-
entsorger werden zurzeit 40% (!) 
der biogenen Abfälle in die 
Restmülltonne entsorgt. 
2.  In unserer Gemeinde sind mit 
Stand 2008 nur 354 Haushalte 
bzw. 26 % an das Holsystem an-
geschlossen und so wurden wir 
vom Amt der oö. Landesregierung 
aufgefordert, ab 2011 weitere 652 
Haushalte an das Biotonnen-
Holsystem anzuschließen. 
3.   Die Kosten für die Grünschnitt-
entsorgung explodieren — nicht 
zuletzt deswegen, da immer mehr 
Rasenschnittabfälle in die ur-
sprünglich für Baum– Strauch– 
und Heckenschnitt gedachten 
Container verbracht werden. Wur-
den 2003 auf diesem Weg noch 
213 t mit einem Kostenaufwand 
von € 10.000 entsorgt,  so waren 

das 2009 bereits 780 t mit Kosten 
von € 57.500! 
4. Die teuerste Abfallbehandlung 
ist die Restmüllverbrennung mit € 
157 pro Gewichtstonne, die Be-
handlung der Grünschnittabfälle 
aus den Sammelstellen kostet € 
56 pro t, noch günstiger kommt 
die Kompostierung der biogenen 
Abfälle mit € 44 pro t. 
 
Aus diesen Punkten kann man 
unschwer erkennen, dass hier ein 
Handlungsbedarf gegeben ist. 
 
Das Ziel: 
Aus meiner Sicht sind ab 2011 
folgende Erneuerungen notwen-
dig: 
1. Exakt getrennte Entsorgung    

von Bioabfällen und Restmüll 
zur Verringerung der Restmüll-
mengen.  

2. Abfuhr des Rasenschnitts ge-
meinsam mit den Bioabfällen, 
da diese Entsorgungsform wie 
angeführt, die günstigste ist. 

3. Ausstattung aller Haushalte, 
mit Biotonnen entsprechend 
der benötigten Größen. 

4. Ab 2011 wird es nur mehr eine 
einheitliche Abfallgebühr ge-
ben, mittels der die Abfuhr und 
Behandlung aller Abfallarten 
(Sperrmüll, Biomüll und Rest-
müll, Baum– Strauch– u. He-
ckenschnitt) finanziert werden. 
Jene, die nachweislich Garten-
abfälle und Rasenschnitt kom-
postieren, sollen meiner Mei-
nung nach einen Kompostier-
bonus erhalten.  

5. Einstellung des Holsystems 
beim Sperrmüll. Dieser kann 
bekanntlich zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten in allen Abfall-
sammelzentren des Bezirkes 
ganzjährig abgegeben werden. 

Diese selbstverständlich im Rah-
men des geltenden Abfallwirt-
schaftsgesetzes gesteckten Ziele  
bedürfen guter und gründlicher 

Überlegungen, aber auch dort und 
da ein Umdenken. 
 
Fazit: 
40% Biomüll in der Restmülltonne 
lassen den Schluss zu, dass es 
doch viele Haushalte mit der or-
dentlich getrennten Abfallbeseiti-
gung nicht so genau genommen 
haben. 
Für diese Haushalte wird die Müll-
abfuhr teurer werden, für jene, die 
schon immer ordentlich getrennt 
oder kompostiert haben, selbst-
verständlich nicht. 
Wenn es gelingt, die Gewichtston-
nen in den Grünschnittsammel-
containern deutlich zu reduzieren, 
müsste eine spürbare Kostenredu-
zierung möglich sein. 
 
Altpapiersammlung  
Vom Bezirksabfallverband wurde 
in Linz-Land kürzlich die Altpapier-
sammlung an die Grazer Firma 
„Saubermacher“ vergeben.  
Deren Neueinstieg mit Container-
austausch hat dort oder da zu An-
fangsproblemen geführt, auf die 
wir von Gemeindeseite keinen 
Einfluss hatten, was aber auch für 
uns zu manchem Ärger geführt 
hat. 
Einige Unzulänglichkeiten konnten 
wir mit dieser Firma bereits aus-
räumen, im Bauhofgelände ist 
aber die Positionierung der Sam-
melbehälter noch zu verbessern. 
 

Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
(Dr. Robert Aflenzer) 

Foto: Fotoatelier Yvonne 
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Verteilung der Gelben Säcke für das 
Jahr 2011 
 
Der Bezirksabfallverband Linz-Land informiert, dass 
die Verteilung der Gelben Säcke in Pucking mit 13. 
September 2010 beginnt. Die Verteilung soll bis 12. 
November 2010 abgeschlossen sein. 
Jeder Haushalt erhält eine Rolle mit 13 Stk. Gelben 
Säcken plus ein ReVital-Infoblatt. 
Haushalte, die keine Gelben Säcke bekommen, ha-
ben eine 2-wöchige Reklamationsfrist, in der sie sich 

an das Marktgemeindeamt unter der Telefonnummer 
07229 88911-0, oder per Email an gemein-
de@pucking.ooe.gv.at melden können. 
 

Die Reklamationsfrist beginnt mit 15. November 
2010 und endet mit 26. November 2010. Nach Ab-
lauf dieser Frist erhalten bis spätestens 17. Dezem-
ber 2010 alle restlichen Haushalte die Gelben Säcke.   
Die Verteilung der Gelben Säcke erfolgt durch die 
Firma Medienvertrieb Oberösterreich GmbH und 
nicht wie oft irrtümlich angenommen durch die Ge-
meinde.  

Weiterer Bauabschnitt der B139 für Verkehr 
freigegeben 
 
Am 17. Juli 2010 wurde beim neuen Kreisverkehr in Ritzlhof 
die Umfahrung Ritzlhof feierlich eröffnet. 
Nach nur neun Monaten Bauzeit konnte die neue Straße im 
Beisein von Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und den 
beiden Landesräten LH-Stv. Franz Hiesl und LR Dr. Josef 
Stockinger sowie dem Ansfeldner Bürgermeister Manfred 
Baumberger und den Mitgliedern des Gemeinderates für den 
Verkehr freigegeben werden. Für die Marktgemeinde Pucking 
war Vizebürgermeister Franz Almesberger vertreten.  

Ärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
 
Die diensthabenden Ärzte werden nicht mehr quar-
talsmäßig bekannt gegeben.  
Im Bedarfsfall ist der jeweilige Arzt  unter der Ärzte-
notrufnummer 141 erreichbar. 

Sicherer Schulweg 
 
Für Volksschulkinder ist 
es noch ausgesprochen 
schwierig, einmal begon-
nene Bewegungsabläufe 
abzubrechen. Gerade im 
Straßenverkehr kann das 
zu problematischen Situ-
ationen führen. Zu Unterrichtsende, nach langem 
Still sitzen, haben Kinder meist einen enormen Be-
wegungsdrang, der unter beengten Straßenverhält-
nissen leicht gefährlich werden kann. Es ist daher 
wichtig, den Kindern auch in der Schule genügend 
Raum für Bewegung zu bieten. 
 
Schulanfänger können Entfernungen und Geschwin-
digkeiten noch nicht richtig einschätzen. Fähigkeiten, 
die jedoch für eine sichere Überquerung der Fahr-
bahn wesentlich sind. Sind Kinder miteinander unter-
wegs, kommt es immer wieder zu Situationen, in de-
nen nichts so uninteressant ist wie der Straßenver-
kehr. Sie sind dann völlig miteinander beschäftigt 
und übersehen noch leichter als sonst die Gefahren 
des Straßenverkehrs. 
 

Auswahl des richtigen Schulweges 
 
Investieren Sie genügend Zeit in die Auswahl des 
sichersten Schulweges – vor allem auf eventuelle 
Überquerungsstellen. Suchen Sie einen möglichst 
sicheren Übergang – selbst wenn ein Umweg einge-
plant werden muss. An unübersichtlichen Stellen, 

zwischen parkenden Fahrzeugen und Sträuchern, 
vor Kurven und Kuppen sollen Schulanfänger nicht 
überqueren. Ideal sind Überwege mit Ampelrege-
lung, Mittelinsel sowie Sicherung durch Exekutive 
oder Schülerlotsen. Wählen Sie bitte Wegstrecken, 
die Ihr Kind nicht überfordern. Ab wann Sie Ihr Kind 
alleine gehen lassen, hängt nicht nur vom Verhalten 
Ihres Kindes, sondern natürlich auch vom Schwierig-
keitsgrad des Schulwegs ab. 
Achten Sie darauf, wie sich Ihr Kind ein paar Wo-
chen nach Schulbeginn in Gruppen mit Gleichaltri-
gen verhält, in dem Sie es (unbemerkt) von Zeit zu 
Zeit beobachten. Hält sich das Kind an das Abge-
sprochene oder ist es so abgelenkt, dass es nicht 
mehr auf den Verkehr achtet? 
Geht es mit Freunden einen anderen Weg und nicht 
den mit Ihnen festgelegten? Hier können Sie recht-
zeitig regelnd eingreifen und Besprochenes und Ge-
übtes wiederholen. 

Schul– und Horteinschreibung 2011/12 
 
Für die Schuleinschreibung wird jedes Kind persön-
lich angeschrieben. Parallel dazu findet die Hortein-
schreibung nach telefonischer Vereinbarung unter 
der Tel. Nr. 0660 6514055 ab 12.00 Uhr statt. 

Aktuelles 

Eröffnung der Umfahrung Ritzlhof 
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Mutwillige Sachbeschädigungen – 
muss das wirklich sein? 
 

Ein Vorfall im Bereich 
der Dirtbike – Bahn am 
11.9.2010 sorgt für Un-
mut in der Gemeinde 
und beschäftigt nun die 
Sicherheitsbehörden. 
Dies wäre leicht ver-
zichtbar und würde der 
Gemeinde Geld sparen, 
das ja bekanntlich fehlt. 
 
Was ist passiert? 
 
Offenbar aus Übermut 
und Langeweile setzten 
sich einige ungebetene 

Jugendliche der Gefahr der behördlichen Verfol-
gung durch Sachbeschä-
digungen (§§ 125/126 
STGB - Strafgesetzbuch) 
aus, weil sie am Areal 
der Dirtbike – Bahn bei 
der Betriebsabfahrt der 
A25 und der Abwasser-
übergabestation öffentli-
ches Gut beschädigten. 
 
Wiederholt wurden aus 
nichtigen Gründen Be-
leuchtungskörper und 
Bierflaschen zerschla-
gen, Bänke u. Türen be-
schädigt, sowie Mist und „Saustall“ hinterlassen. 

Sind sich die Verursacher darüber im Klaren, dass 
sie eine gerichtlich strafbare Handlung begangen 
haben? Haben sie sich auch die  Frage der unange-
nehmen und langwierigen Konsequenzen solchen 
Verhaltens gestellt? Wahrscheinlich nicht, obwohl 
die Folgen in keiner Relation zur Tat stehen. 
 
Jeder von ihnen sollte wissen, dass die Gemeinde-
verantwortlichen gesetzlich verpflichtet sind, solche 
Vorfälle ausnahmslos anzuzeigen. Dies ist auch 
geschehen und die Ermittlungen wurden bereits 
aufgenommen. 
 
Die Marktgemeinde Pucking ist nicht bereit, so ein 
Verhalten zu tolerieren. Verstärkte Überwachungs-
maßnahmen sollen Abhilfe schaffen. 
 
Dennoch wird an die Vernunft appelliert, sich so zu 
verhalten, nicht Ziel polizeilicher Ermittlungen zu 
werden. 
 

Franz Almesberger, Vizebgm. 

zerschlagene Außenleuchte 

„entsorgter“ Müll 

zerschlagene Bierflaschen am Gitterrost 

Aktuelles 

Betreubares Wohnen - Rotes Kreuz 
sucht eine/n Betreuer/in  
 
Für die Betreubare Wohnanlage in Pucking sucht 
das Österreichische Rote Kreuz, Bezirkstelle Linz-
Land ab sofort eine/n Betreuer/in für eine Tätigkeit 
im Ausmaß von 4  Stunden pro Woche. 
 
Qualifikation: 
Abgeschlossene Ausbildung zur Fachsozialbetreuer/
in „A“-  (Altenfachbetreuer/in), Diplomierte Sozialar-
beiter/in, Diplomierte Krankenpfleger oder Heimhel-
fer/in. 
 
Tätigkeitsprofil: 
Soziale Betreuung der Bewohner, insbesondere: 
• Vermittlung sozialer Dienste, wie HKP, MHB, etc. 
• Vermittlung notwendiger unterstützender Dienste, 

wie Reinigungsdienste, Fußpflege etc. 
• Förderung von sozialen Kontakten 

• Organisation bzw. Durchführung von Festen, Aus-
flügen, Vorträgen, Freizeitaktivitäten, etc. 

• Koordinationstätigkeit zwischen Bewohnern, Ge-
meinde und Wohnungsgenossenschaft 

• Anlauf- und Informationsstelle für allgemeine Be-
lange 

 
Anstellungsbeginn: 
Dezember 2010, Anstellungstermin wird noch be-
kannt gegeben. 
 
Informationen bzw. Bewerbung : 
Mag. Maria Nott, Österreichisches Rotes Kreuz, Lan-
desverband Oberösterreich, Bezirkstelle Linz-Land, 
GSD Referat, Tel.: 0732/7644-271 



Gemeindezeitung Pucking   

Seite 6  www.pucking.at 

Besuchsdienst des Roten Kreuzes  
 
Theresia Gröger, Roswitha Kufleitner, Herbert Mager 
und ich haben unsere Dienste dem Roten Kreuz  an-
geboten und die erforderliche Ausbildung dafür durch 
Kurse erhalten. In erster Linie möchten wir allein ste-
henden Menschen in der Gemeinde, aber auch den 
Puckingerinnen und Puckingern in Altenheimen etwas 
Abwechslung in ihren Alltag bringen. 
 
Wir nehmen uns Zeit z.B. für Gespräche, Spaziergän-
ge, Begleitung bei Arztbesuchen, Behördenwegen, 
Einkäufen, Freizeitgestaltung, Beratung bei sozialen 
Angelegenheiten u.v.m. 
Wir hoffen, Sie nehmen unser Angebot gerne an, und 
freuen uns auf Ihren Anruf. Erreichbar sind wir tagsüber unter der Telefonnummer  0664 823 45 59, unter der 
Sie Ihre persönlichen Wünsche äußern können. 
 
Wir sind zur Vertraulichkeit verpflichtet. Auch über Ihre Mitarbeit würden wir uns sehr  freuen! 
 
DI Theobald Lummerstorfer 

v.l.n.r.: Theobald Lummerstorfer, Roswitha Kufleitner, Theresia 
Gröger und Herbert Mager 

Foto: Marktgemeinde Pucking 

Großer Andrang bei der Blutspendeaktion 
 
Sehr erfreut zeigte sich der Blutspendedienst des Roten Kreuzes über die 
Spendenbereitschaft der PuckingerInnen am 29.7.2010 im Pfarrheim. 
Exakt 94 Frauen und Männer aus unserer Gemeinde stellten sich in den Dienst 
der guten Sache und setzten damit ein positives Signal, für den Nächsten da 
zu sein. 
In einem Gespräch mit Vizebürgermeister Almesberger bestätigte der Blut-
spendedienst, dass in wesentlich größeren Gemeinden nicht einmal halb so 
viele Spender zur Verfügung stehen, damit sind wir Puckinger auch in dieser 
Hinsicht sehr stark. 
 

Was bringt das Blut spenden?  
Durch eine Blutspende kommt es zu einer Blutverdünnung und somit zur Verbesserung der Fließeigenschaft 
des Blutes. Außerdem rettet man mit jeder Blutspende aktiv Leben. Weitere Vorteile einer Blutspende: 
• kostenlose Bestimmung der Blutgruppe und des Rhesus-Faktors 
• kostenlose Bestimmung des Hämoglobinwertes 
• kostenlose Bestimmung einer eventuell unentdeckten Gelbsucht (Hepatitis B oder C) 
• Nachweis eventueller Blutfaktoren Antikörper (lebenswichtig im Falle einer Bluttransfusion) 
• Erhalt eines Blutspenderausweises (falls selbst einmal Blutkonserven benötigt werden) 
• Benachrichtigung bei Verdacht auf Erkrankung 

Gesund - na und!? 
 
Mit diesem Titel möchte ich, Helena Kirchmayr, ge-
nau Sie, liebe Puckingerinnen und Puckinger auffor-
dern und motivieren! Als neue Arbeitskreisleiterin der 
Gesunden Gemeinde Pucking ist mir das Thema Ge-
sundheit sehr wichtig. Die Gesundheit ist schließlich 
das wertvollste Gut das der Mensch besitzt. 
 
Denken Sie vielleicht genauso? Interessieren Sie 
sich auch für Gesundheit und möchten Sie sich in 
diesem Bereich engagieren? Dann würde ich Sie 
gerne auf diesem Wege zur Mitarbeit im Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde einladen. Kontaktieren Sie mich 
bitte bis Freitag, den 8. Oktober 2010 unter meiner 

Telefonnummer 0660 5252 
054 oder per Email: hele-
na.kirchmayr@gmx.at . 
Ich freue mich auf zahlreiche 
engagierte Puckingerinnen 
und Puckinger, die gemein-
sam mit mir die Arbeit im 
neuen Arbeitskreis aufneh-
men werden. Zum Abschluss 
möchte ich mich noch persönlich bei Frau Renate 
Baumgartner, für die jahrelange Arbeit als Arbeits-
kreisleiterin, bedanken. 
 
Ihre 
Mag. Helena Kirchmayr  

Gesundheit 
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Getrennt Sammeln & Verwerten von A-Z! Textiliensammlung 
 
Liebe/r Bürger/in! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-21, 
www.lavu.at) statt. Die Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die Ge-
meinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bis 
spätestens 7.00 Uhr früh bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 
 
 Was wird gesammelt: Was darf nicht hinein: 
 ○ Tragbare und saubere Kleidung ○ verschmutze Kleidung 
 ○ Unbeschädigte Taschen und Gürtel ○ nasse Kleidung 
 ○ Bettzeug, Bettfedern im Inlett ○ kaputte Kleidung 
 ○ Funktionstüchtige Spielwaren ○ Stoffreste/Putzlappen 
 ○ Saubere und tragbare Sommer– und ○ Kaputte, verschmutze oder 
    Winterschuhe*    schimmelige Schuhe 
 ○ Sportschuhe* ○ Ski-, Snowboard und Eislaufschuhe 
 ○ tragbare Fußballschuhe* ○ Schuheinlagen 
 ○ Funktionstüchtige Inlineskater* 
 

* ausnahmslos paarweise gebündelt 
 
Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, Damen, Winter, 
Sommer,…) sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische Länder gebracht und je nach Qua-
lität in eigenen Shops wiederverkauft. 
 

Termin: 13. Oktober 2010 
Sammelstelle: (bis spätestens 7.00 Uhr früh abgeben!) Bauhof Pucking 

Textiliensammlung 



Gemeindezeitung Pucking   

Seite 8  www.pucking.at 

Hort 
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Landesmusikschule Ansfelden 
 
Wieder beginnt ein neues Schuljahr und das Team 
der Landesmusikschule freut sich schon auf ein 
ebenfalls so erfolgreiches Schuljahr wie das abgelau-
fene war. 
 
Sarah Muttenthaler und Rebekah Longodor aus der 
Klavierklasse Anton Parzer nahmen beim Landes-
wettbewerb Prima la musica in Wels sehr erfolgreich 
teil. Bei der Streicherolympiade wurde Sarah-Sophie 
Kitzmüller mit einem zweiten Preis ausgezeichnet.  
 
Ebenfalls aus der Violinklasse Ilse Trübler ist Elisa 
Rachbauer beim Kiddy Contest sehr erfolgreich auf-
getreten. Aus der Trompetenklasse von Mag.art. Ru-
dolf Feitzlmaier sind die Schüler Andreas und Tho-
mas Aschauer sowie Klemens Koblmüller vom Mu-
sikverein Pucking/St. Leonhard erfolgreich zur Ab-
schlussprüfung Audit of Art angetreten. 
 
Diese Prüfung entspricht dem Niveau der Aufnahme-
prüfung für die Musikuniversitäten. Nicht zu verges-
sen war die Tanzaufführung mit dem Titel "Let's get 
rumble" der Ballettklasse Sabine Tasch im ausver-
kauften Landestheater. 
 
Am 16. Juni 2010 wurde das 20 jährige Bestehen der 
LMS mit zahlreichen Gästen gefeiert. In den Reden 
der Kulturreferentin Renate Heitz und des Direktors 
des Landesmusikschulwerkes Karl Geroldinger wur-
de erwähnt, wie gut die Zusammenarbeit zwischen 
Musikschule, Gemeinde und Land Oberösterreich 
funktioniert.  

In der Rede des Musikschulleiters wurde hervorgeho-
ben, dass im abgelaufenen Schuljahr 28 Übertritts-
prüfungen stattgefunden haben und dass die Schü-
lerzahl in den letzten Jahren um ein Drittel auf ca. 
480 Schüler bei 21 Lehrkräften erhöht werden    
konnte. 
Bei dieser Feier wurde im Zuge der Konzertreihe 
Klangbreiten das Stück "Silvercrash" des bekannten 
oberösterreichischen Komponisten Thomas Doss 
uraufgeführt. Die Schüler für diese Aufführung kamen 
aus den Landesmusikschulen Traun, Leonding und 
Ansfelden und hatten alle die 2. Übertrittsprüfung ab-
solviert. 
 
Direktor Ingomar Müller und sein Team bedanken 
sich bei allen Schülern für die Auftritte im Namen der 
LMS Ansfelden und gratulieren zu den Erfolgen. 
 
Weiters wüschen wir den Abschlusskandidaten noch 
viel Freude auf ihrem weiteren musikalischen Weg. 

Seniorenturnen 
 
Das Seniorenturnen beginnt wieder am 
Montag, den 11. Oktober 2010 um 17.00 
Uhr im Turnsaal der Volksschule Pucking 
mit Elisabeth.  
 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Familie sucht für ihre 2 Kinder (7 + 2 1/2 Jahre) ca. 1 x 
pro Woche Kinderbetreuung (vormittags oder nachmit-
tags nach Bedarf).  
Idealerweise wäre eine Leih-Oma bzw. eine Person, die 
gut mit Kindern umgehen kann. Tel. 0699/12651414. 

Puckingerin sucht dringend eine Wohnung od. 
Haushälfte (ca. 100m²)  im Gemeindegebiet Pucking. 

Meldungen bitte unter 0660 616 4055.   

Ärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
 
Die diensthabenden Ärzte werden nicht mehr quartalsmäßig 
bekannt gegeben.  
Im Bedarfsfall ist der jeweilige Arzt  unter der Ärztenotrufnum-

mer 141 erreichbar. 

Aktuelles 
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Musikverein Pucking – St. Leonhard  
über Bezirk Linz Land hinaus bekannt 
 
Der Musikverein unserer Gemeinde hatte in der dies-
jährigen Marschsaison bereits zahlreiche Auftritte mit 
beachtlichen Erfolgen absolviert. 
Neben den zahlreichen Veranstaltungen in der eige-
nen Gemeinde, durfte der MV Pucking – St. Leon-
hard wie berichtet, am 14.5.2010, mit einem eigens 
dafür kreiertem Showprogramm, die          38. Inter-
nationalen Fußball-Parlamentsmeisterschaft in 
Linz, Sportanlage Lißfeld, eröffnen. Hochrangige Po-
litiker aus Deutschland, Schweiz, Finnland und Ös-
terreich bestaunten den Eröffnungsauftritt des Musik-
vereines.  
Zwischen den gewohnten Auftritten, wurde intensiv 
für die Marschwertung des Bezirkes Linz – Land am 
3.7.2010 in St. Marien geprobt. In der der höchsten 
Leistungsstufe „E“ mit der Show „Wickie und Michael“ 
durfte sich der Musikverein als zweit beste Musikka-
pelle im Bezirk Linz Land über einen ausgezeichne-
ten Erfolg mit 92,34 Punkten (von 100 möglichen) 
freuen. Noch am gleichen Abend war der Musikver-
ein in Rüstorf (Bezirk Vöcklabruck) zum 150 jährigem 
Bestandjubiläum eingeladen. Auch dort zeigte unser 
Verein sein Können und begeisterte damit viele Zu-
seher. Für unsere Marktgemeinde eine beachtliche 
Öffentlichkeitsarbeit! 
 
Einen weiteren Höhepunkt gab es am 17.7.2010 
beim Landesbewerb „Musik in Bewegung“ in 
Vöcklamarkt. Tanzeinlagen unserer attraktiven Da-
men zu Michael Jacksons „Thriller“ ließ das Publikum 

b e s o n d e r s 
jubeln und 
v e r s e t z t e n 
die Fotogra-
fen in Stress. 
Nach dem 
Bewerb darf 
sich der Mu-
sikverein Pu-
cking – St. 
Leonhard zu 
den Spitzenkapellen in Oberösterreich zählen. (OÖ 
Nachrichten 19.7.2010) Daran änderte auch der Re-
gen zum Abschluss der Veranstaltung nichts.  
 
Erfreuliche Reaktionen zu den gelungenen Auftritten 
waren in allen Medien zu verfolgen. 

Allen, die mit Fleiß und Einsatz am Zustandekommen 
der Erfolge mitgewirkt haben, gilt ein besonderer 
Dank. 

Aus dem Vereinsleben 
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Landesmeister im Speed-Klettern 
 
Klein – aber oho! Dieses 
Jahr waren die Natur-
freunde Pucking mit ei-
ner sehr kleinen und jun-
gen Mannschaft vertre-
ten - Sebastian Feyrer 
(Kinder m), Julia Ofner 
und Yara Heuberger 
(beide Mini w). Beim 
Speed-Klettern geht es 
darum möglichst schnell 
den roten Knopf in ca 8 
Metern Höhe zu errei-
chen. 

Vor allem bei den Minis weiblich gab es einen Krimi. 
Yara Heuberger, nach den zwei Ausscheidungsläu-
fen noch Vierte, lag nach dem ersten Finaldurchgang 
sensationell am zweiten Platz. 
Aber im zweiten Durchgang verbesserte Julia Ofner 
ihre Kletterzeit um tolle 6 Sekunden und erkletterte 

damit den 2. Rang 
(Vizelandesmeister). Yara 
scheiterte an ihrer großen 
Nervosität und erreichte 
Rang 4 (bei ihrem alle-
rersten Antreten in einem 
Bewerb. 
 
Da lief es bei Sebastian 
Feyrer ganz anders. Ob-
wohl auch er sehr nervös 
war ließ er gar nichts an-
brennen und legte schon 
im ersten Durchgang mit 
einem Vorsprung von fast 
zwei Sekunden den Grundstein zu seinem Erfolg. 
Auch im zweiten Durchgang kletterte er Bestzeit und 
wurde ungefährdet mit einem Vorsprung von 2,65 
Sek. Landesmeister bei den Kindern. 
 
Erhard Kirchmayr 
Referent Kinderklettern 

Redaktionsschluss für die November/Dezember Ausgabe ist der 20. Oktober 2010 

Aus dem Vereinsleben 
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Ein Tag bei der Freiwilligen Feuerwehr Hasenufer 
 
Wie jedes Jahr freut sich die Feuerwehr Hasenufer auf die zahlreiche Teilnahme an der Ferienaktion „Ein 
Tag bei der Feuerwehr“ welche am Samstag 14. August stattfand. Um 14:00 Uhr wurden die 38 Kinder von 
den Kameraden der FF Hasenufer mit unseren Einsatzfahrzeugen von zu Hause abgeholt. Den „kleinen Hel-
fern“ wurde ein Einblick in das Leben eines Feuerwehrmannes gegeben. 
 

Die Kinder stellten sich… 
ο Einem Wissensquiz über die Aufgaben sowie Verantwortung der 
Feuerwehr 
ο Löschübungen 
und einem Staffellauf mit Hindernissen und anderen Herausforderun-
gen 
Nach einem ereignisreichen und spannenden Nachmittag mit der Feu-
erwehr Hasenufer wurde für eine kleine Stärkung im Feuerwehrdepot 
gesorgt. Zum krönenden Abschluss wurde den tapferen Teilnehmern 
eine besondere Urkunde ausgestellt!  
 
DANKE FÜR EURE TEILNAHME –  BIS ZUM NÄCHSTEN JAHR! 

Aus dem Vereinsleben 
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Alle drei Sektionen beim Ferienprogramm vertreten! 
 
Am diesjährigen Ferienprogramm war die Union Raiba Pucking stark vertreten, alle 
drei Sektionen Fußball, Stock und Tischtennis haben unseren Kids ein buntes und 
abwechslungsreiches Programm geboten. Die Sektionen Fußball und Stock haben 
am 21. August am Sportplatz ihre Programmpunkte bzw. ihre Schnuppertrainings 
abgehalten. 
Die Sektion Tischtennis nützte die Gelegenheit, die Kids zu einem Schnuppertrai-
ning einzuladen am 30. August und am 3. September im Spektrum. Der Sportverein 
hofft, dass alle Kids Spaß und Freude an den Veranstaltungen hatten und der Verein 
freut sich bereits auf das Ferienprogramm im nächsten Jahr.  

Wir möchten uns bei 
Nah & Frisch Huber 
bedanken, der für un-
sere Kampfmann-
schaft eine neue Dress 
gesponsert hat. 
 
Weiters bedanken wir 
uns für die bisherigen 
Matchballspenden bei 
Notar Dr. Josef 
Mursch-Edlmayr, 4501 
Neuhofen a.d. Krems 
und bei der Firma Ban-
ner Batterien Öster-
reich GmbH, 4021 
Linz. 

Meisterschaftsspiel der Kampfmannschaft im Herbst: 
 
19.9.  Union Raiba Pucking : SV Traun 1B  16 Uhr in Pucking 
25.9.  SV Urfahr : Union Raiba Pucking   16 Uhr in Urfahr 
2.10.  ASKÖ Zöhrdorf : Union Raiba Pucking  16 Uhr in Zöhrdorf 
9.10.  Union Raiba Pucking : ASKÖ Oedt   16 Uhr in Pucking 
16.10. ASKÖ Leonding : Union Raiba Pucking  15.30 Uhr in Leonding 
23.10. Union Raiba Pucking : Neue Heimat  15.30 Uhr in Pucking 
31.10. Blaue Elf Linz : Union Raiba Pucking  14.30 Uhr in Linz 
6.11.  Union Raiba Pucking : Westbahn   14 Uhr in Pucking 
13.11. Union Babenberg: Union Raiba Pucking  14 Uhr in Babenberg 

Ausflug nach Haag am Hausruck! 
 
Am 8. August 2010 ging es mit insgesamt 37 
Vereinsmitgliedern nach Haag am Hausruck. 
Rechzeitig zu Mittag ging es für unsere Abord-
nung zum gemeinsamen Mittagessen. Danach 
stand Sommerrodeln am Programm. Der An-
drang auf der Rodelbahn war enorm. Erst mal 
am Start angekommen, stürzten sich unsere 
Leute rasant nach unten. 
Um 15.30 Uhr starteten wir dann zum Ab-
schluss dieses Ausfluges. Es ging nach Wei-
bern, wo unsere Kampfmannschaft ein Vorbe-
reitungsspiel klar und deutlich mit 9:1 gewinnen 
konnte. 

Meisterschaftsauftakt geglückt! 
 
Die neue Fußballmeisterschaft hat für unsere Fuß-
baller am Sonntag, den 22. August 2010 mit Auftakt-
siegen begonnen. Die Reserve sowie die Kampf-
mannschaft haben ihre Spiele gegen DSG Union 
Haid mit 5:3 bzw. 1:0 gewonnen. 
Der Goldtorschütze zum 1:0 Sieg der Kampfmann-
schaft war unser Routine Markus Deixler, der aus 
rund 20 Metern den Ball im Haider Gehäuse ver-
senkte. 
Auch in der 2. Runde blieben beide Mannschaften 
siegreich, die Reserve siegte knapp gegen St. Martin 
mit 4:3. Die Kampfmannschaft siegte ungefährdet mit 
3:0. Es war abermals Markus Deixler der das 1:0 mit 
einem Weitschuss erzielte, die beiden restlichen 
Treffer erzielte Thomas Hutwagner und Stipan Peric. 
In der 3. Runde kam die Gäste von Union Leonding 

ins Puckin-
ger See-
s t a d i o n . 
Ein unan-
genehmer 
Gegner für 
u n s e r e 
M a n n -
scha f ten . 
Doch am 
Ende feier-
ten wir 
wieder zwei Siege. Die Reserve gewann 4:3 
und die Kampfmannschaft siegte nach einem 0:1 
Rückstand schlussendlich mit 3:2 und hat mit dem 
Sieg sogar noch die Tabellenführung übernommen. 
Die Treffer erzielten Dominik Raser und Doppeltor-
schütze Thomas Hutwagner. 

Weitere Informationen 
finden Sie über uns 
im Internet unter der 
Vereinshomepage 

www.pucking.sportunion.at 

Aus dem Vereinsleben 
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EINLADUNG 

 
zum 

 

MARTINI-GANSL-ESSEN 
 

Freitag, 5. November bis Sonntag, 7. November 
 

und 
 

WILDSCHMAUS 
 

Freitag, 12. November bis Sonntag, 21. November  
 

im Gasthaus Steindl in Hasenufer 
 

Tischreservierungen bitte unter 
Tel. 07229/87544 

www.gasthaus-steindl.at 
 

Auf Ihr Kommen freut sich Familie STEINDL 

Vorankündigung  November und Dezember 2010 
5.11 Naturfreunde: Skibasar 

6.11. Naturfreunde: Skibasar 

7.11. Leonhardisonntag & Leonhardrittl 

10.11. Pensionistenverband: Modenschau Firma Adler 

13.11. ÖVP Pucking: Weinfest 

21.11. Siedlerverein: Bratwürstelsonntag mit Weihnachtsausstellung 
im Vereinshaus 

24.11. Pensionistenverband: Wandern Sipbachzell - Schacherwald 

27.11. Musikverein: Herbstkonzert im Spektrum 
KFB: Weihnachtsbasar im Pfarrheim 

28.11. KFB: Weihnachtsbasar im Pfarrheim 

1.12. Pensionistenverband: Jahresabschlussfahrt Altötting 

2.12. Seniorenbund: Dankeschönfahrt 

3.12. SPÖ: Nikolauswanderung für Kinder 

4.12. Naturfreunde: Krampuslauf 

8.12. Seniorenbund: Adventfeier im Gasthof Mayr 

11.12. Marktgemeinde: 22. Weihnachtsmarkt 

16.12. Pensionistenverband: Weihnachtsfeier 

24.12. Pfarre: Kindermette und Abendmette 

31.12. SPÖ: Silvesterlauf 
Pfarre: Jahresschlussandacht 

22. Puckinger Weih-
nachtsmarkt 
 
Der diesjährige Weihnachtsmarkt 
findet am  Samstag, den 11. De-
zember 2010 statt.  
 
Anmeldungen  werden ab sofort  
am Marktgemeindeamt Pucking 
v o n  F r .  M ü l l e g g e r  ( T e l . 
07229/88911 DW 14 oder per E-
M a i l :  m u e l l e g g e r 
@pucking.ooe.gv.at entgegenge-
nommen. 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass für einen Stand im Spektrum 
ein Unkostenbeitrag von € 10,- zu 
entrichten ist und ausschließlich 
weihnachtliche Bastel- u. Handar-
beitswerke ausgestellt werden. 

Ankündigungen & Termine 

Redaktionsschluss für die  
November/Dezember Ausgabe  

ist der 20. Oktober 2010 

Zivilschutz-Probealarm  
in ganz Österreich 

am Samstag, 2. Oktober 2010 
zwischen 12.00 und 13.00 Uhr 
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Charity 2010 

 
Das war Charity 2010 ! 

Ein Dankeschön für die Mit-
wirkung und Spenden! 

Kumm & Schrumm 

Dr. Johann Haberl  

Lara & Evelyn Schickmayr  

Robert Loserl 

Millquarter Linedancers 
Veronika & Johann Schickmayr  

Moderator Mag. Gün-
ter Hinterholzer 

Dance Team Selected 

Dance Team Selected 

Vize-Bgm. Franz Almesberger 

Vocal Total 

Bgm. Dr. Robert Aflenzer 

MV Pucking-St. Leonhard 

Mersey Beats 

Pfeifenclub St. Leonhard 

Marion Stöger & Evelyn Schickmayr 

Claudia & Lucky Bgm. Dr. Robert Aflenzer & Angela Altreiter 




